
Gemeinde Felde
Bauausschuss

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Bauausschusses am 20.April.2009

Ort: Gemeindezentrum Beginn: 19.30 Uhr

Anwesenheit: Die Mitglieder des Bauausschusses: Hr. Ulrich Hauschildt
Fr. Christina Kozian
Fr. Sandra Liedtke
Hr. Bernd- Uwe Kracht
Hr. Uwe Kläschen

Die bürgerlichen Vertreter des Bausschusses: Hr. Günther Piehl
Hr. Rolf-Dieter Klein
Fr. Frauke Gröling

Anzahl der Besucher: 7

Tagesordnung laut Einladung vom 20.April. 2009

Die Tagesordnung im öffentlichen Teil wurde um einen Punkt erweitert und vom Bauausschuss genehmigt.

Öffentlich: 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. Einwohner/innen fragen
4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
5. Konjunkturprogramm II
6. Bauangelegenheiten
7. Verschiedenes

Top 1 Eröffnung der Sitzung; Begrüßung; Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit sowie
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden Hr. Hauschildt.

Beschlussfähigkeit wurde festgestellt.

Top 2 Mitteilungen

Keine Mitteilungen

Top 3 Einwohner/innen fragen
Hr. Vogt stellt eine Frage, wegen der Umgestaltung des Betriebes Carport & Garten in ein Wohngebiet.
Er teilt seine Bedenken im Bezug von Lärmbelästigung seines Betriebes mit und fragt an welche
Möglichkeiten er hat, um diese Bedenken auszuräumen.
Der Bürgermeister Hr. Kracht teilt mit, das eine Bauvoranfrage gestellt worden ist und Hr. Vogt möge
beim Bauamt des Kreises Rendsburg seine Bedenken mitteilen.

Top 4 Protokoll der letzten Sitzung vom 18.02.2009
Protokoll vom 20.01.2009 wurde zur Kenntnis genommen und genehmigt.



Top 5 Konjunkturprogramm II
Bürgermeister Hr. Kracht berichtet über den Werdegang und Fortlauf der energiesparenden Maßnahmen
zur Sanierung der Sporthalle und Schule. Die Gemeinde Felde hat die Förderungen nach den Richtlinien
des Konjunkturprogramms II und dem Landesschulbauprogramm beantragt bzw. angemeldet.
Im Gemeindezentrum sollte die Heizverteilung optimiert werden. Das Ingenieurbüro Georg Schröder hat
ein Gutachten und ein Kostenvoranschlag erstellt. In dem Gutachten steht, das die jetzige Steuerung und
Regelung teilweise defekt und nicht mehr auf den heutigen Stand ist. Es sollten die Pumpen und die
Regelung erneuert werden, damit der Wirkungsgrad der Heizung erhöht wird.
Siehe Anlage Top 5

Top 6 Bauangelegenheiten (Anlage Top 6)

a) Nach der Begehung der KITA mit Fr. Fischer kam der Bauausschuss zu den Schluss, das der
Fußbodenbelag im Eingangsbereich (ca. 50qm) mit einen neuen „Noppenbelag“ (Linoleumbelag)
ausgelegt werden soll. Einzelheiten, wie Farbe, werden mit der KITA noch abgesprochen.

Beschluss: Einstimmig

b) Es wird eine Abkleidung für die Müllbehälter der KITA hergestellt. Das Fundament erstellt der
Bauhof und die Abkleidung („Müllbox“) wird ausgeschrieben.
Der Bauausschuss spricht sich dafür aus.

Beschluss: Einstimmig

c) Der Gesundheitsraum der VHS wird erneuert. Es sind Angebote eingeholt worden. Einmal über
einen Parkettfußboden und einmal über einen Korkfußboden. Die Höhe der Kosten der beiden
Angebote sind fast identisch. Der Bauausschuss spricht sich für diese Maßnahme aus und beschließt,
das die VHS selbst entscheidet, welchen Belag sie nehmen möchten.

Beschluss: Einstimmig

d) An der Abgrenzung vom „B-Platz“ zu den Nachbarn „Waldblick“ wird ein Maschendrahtzaun
gesetzt (Beschluss vom 20.01.2009. Dazwischen soll noch eine Hecke gepflanzt werden. Es besteht
noch Klärungsbedarf über die Pflege (Schnitt) der Hecke. Der Bürgermeister klärt die offene Frage
mit den Nachbarn. Den Auftrag für die Maßnahmen erteilt der Bürgermeister.
Der Bauausschuss spricht sich dafür aus.

Beschluss: Einstimmig

e) Müllplatz „Resenis“ Die Gemeinde Felde hat dort eine Abkleidung für die Sammelmüllbehälter der
Bewohner von Resenis errichtet. Diese soll erneuert werden. Es gab Bedenken über diese
Maßnahme, weil die Sammelstelle ist eine private Anlage. Der Bauausschuss ist dann zu den Schluss
gekommen, das die Gemeinde Felde die Abkleidung erneuert.

Beschluss: Dafür: 3 Dagegen: 2

f) Der Fußbodenbelag im Feuerwehrgerätehaus wird erneuert. Der Bürgermeister stellte einen Belag
aus „Kunstharz, „gesandet“ vor. Dieser Belag entspricht dann den Anforderungen.
Der Bauausschuss spricht sich dafür aus.

Beschluss: Einstimmig

h) Gemeindezentrum----- Der Balkon wird saniert. Die Baumaßnahmen haben schon begonnen.
Der Bauausschuss nimmt dies zu Kenntnis



i) Energiesparbeleuchtung im Sitzungssaal des Gemeindezentrums
Der Bürgermeister macht den Bauausschuss folgenden Vorschlag: Ein Teilbereich des
Sitzungssaales bekommt Versuchweise eine energiesparende Beleuchtung. Wenn diese sich
bewährt, kann über die weitere Vorgehensweise entscheiden werden.
Der Bauausschuss spricht sich für diesen Vorschlag aus.

Beschluss: Einstimmig

j) Die Außenbeleuchtung im Bereich KITA und JUZ muss um einige Lampen erweitert werden. Es
gibt noch einige dunkle Bereiche um das Gemeindezentrum.
Der Bausschuss stimmt für diese Maßnahme.

Beschluss: Einstimmig

k) Die Friedhofszuwegung zur Felder Kapelle müsste erneuert (gepflastert) werden. Der
Kirchenvorstand hat die Kosten auf 20000EURO bis 25000EURO geschätzt
(lt. Kostenvoranschläge). Die Zuwegung und das Grundstück gehört der Kirche. Der
Kirchenvorstand, vertreten durch Hr. Westhöfer und Fr. Schmidt, beantragen eine Beteiligung der
Gemeinde Felde zu den Kosten zu 50%.
Der Bauausschuss nimmt diesen Antrag zur Kenntnis und spricht sich dafür aus, das dieses Thema
wegen der hohen Kosten erst einmal in den Fraktionen beraten wird. Diese Maßnahme wäre dann
auch erst im Haushalt 2010 zu berücksichtigen.
Siehe Anlage Top 6 k

Top 7 Verschiedenes

Keine Wortmeldung

Ende der Sitzung 20.50 Uhr

Ulrich Hauschidt Uwe Kläschen

Vorsitzende Protokollführer


